
	 Forum ElektroWirtschaft 2023	 Oktogon, Halle A21, Zeche Zollverein, Schacht XII, Essen 
	Donnerstag, 21. September 2023	 Moderation: Dr. Norbert Lehmann (ZDF)

	
	  	 weitere Informationen unter www.forum-elektrowirtschaft.de
	  	 Teilnahmegebühr 250 Euro zzgl. MwSt.  
		  (für Abonnenten der ElektroWirtschaft kostenfrei)
	  	 Parkplätze direkt an der Location verfügbar

2023

Programm

		  Zukunft Elektrobranche? Wir haben es in der Hand!

	  ab 10.15	 Einlass und Registrierung

	 10.45 	 Begrüßung
		  Gudrun Arnold-Schoenen und Annika Egloff-Schoenen 
	 	 Geschäftsführende Gesellschafterinnen Fachverlag Dr. H. Arnold GmbH

	 11.00 	 Nur wirtschaftliches Wachstum sichert den Standort Deutschland 
		  Dr. Dirk Jandura, Präsident des Bundesverbandes Großhandel, Außenhandel, 
	 	 Dienstleistungen e.V. (BGA); Geschäftsführer der Oskar Böttcher GmbH & Co. KG

	 11.30 	 Zukünftige Schlüsselfaktoren im Gebäudemarkt
	 	 Adalbert Neumann, stv. Vorsitzender ZVEI FV EIS

	 12.00 	 Die europäische Wirtschaft in einer neuen Weltordnung
		  Jan Berger, Founder & CEO, Themis Foresight GmbH 

	 12.45 	 Podiumsdiskussion:
	 	 Zukunftsbranche Elektro? Chancen und Herausforderungen für den dreistufigen Vertrieb
		  •	 Jan Berger, Founder & CEO, Themis Foresight GmbH 
		  • 	 Stefan Ehinger, Präsident ZVEH
		  •	 Ulrich Liedtke, Vorsitzender des Bundesverbandes des Elektro-Großhandels (VEG) e.V.
		  •	 Adalbert Neumann, stv. Vorsitzender ZVEI FV EIS

	 13.30 	 Networking Lunch

	 14.30	 Digitalisierung der Bauprozesse
		  Hans-Joachim Langels, Vorstandsvorsitzender KNX Deutschland e.V.

	 15.00 	 Serielles Bauen – Implikationen für die Branche
		  Florian Kaiser, Partner L.E.K. Consulting GmbH

	 15.15 	 Kaffeepause

	 15.45 	 Revolutioniert Künstliche Intelligenz die Baubranche?
		  Dr. Christian Temath, Geschäftsführer Kompetenzplattform Künstliche 
	 	 Intelligenz Nordrhein-Westfalen

	 16.30 	 Podiumsdiskussion
	 	 Digitalisierung, Automatisierung und KI: Fluch oder Segen für die Elektrobranche? 
		  •	 Florian Kaiser, Partner L.E.K. Consulting GmbH
		  •	 Hans-Joachim Langels, Vorstandsvorsitzender KNX Deutschland e.V.
		  •	 Dr. Christian Temath, Geschäftsführer Kompetenzplattform Künstliche 
	 	 	 Intelligenz Nordrhein-Westfalen
		  •	 Tim Wegner, Mitgründer und Geschäftsführer, Workist GmbH	 	

	 17.30	 Ende der Veranstaltung 

 	 im Anschluss 	 Über Kohle und Kumpel – Führung auf Zollverein (optional)

	

	

12. – 14. Februar 2025
Messe Dortmund

Neue Impulse.



STANDORT: 
OKTOGON | Halle A21
Zeche Zollverein 
Schacht XII

NAVIGATIONSEINGABE:
Gelsenkirchener Str. 181
Kreuzung Bullmannaue
45309 Essen

Mehr Informationen finden Sie unter
www.forum-elektrowirtschaft.de

PARKEN:
Folgen Sie dem Hinweisschild
“Parkplatz A2” 
(Schwarzes Schild, weiße Schrift A2)

AUS RICHTUNG GELSENKIRCHEN - DORTMUND ODER AUS
DUISBURG - OBERHAUSEN:
Die Abfahrt GE-Hessler abfahren und auf der Schalker Straße Rich-
tung E-Katernberg einbiegen. Dann immer geradeaus, durch Katern-
berg, bis zur Gelsenkirchener Straße. 
(Hinweis: Die Straßenbahnschienen biegen ebenfalls in die Gelsen-
kirchener Straße ein). 
Danach geradeaus auf der Gelsenkirchener Straße, bis das Schacht-
gerüst zu sehen ist.

Folgen Sie kurz vor der Zeche Zollverein der Ausschilderung: “Park-
platz A2” (Schwarzes Schild, weiße Schrift A2). Das Oktogon bzw.
Halle 21 ist das Gebäude mit dem großen Stahlgerüst.

AUS RICHTUNG KÖLN / DÜSSELDORF:
Bis Autobahnende (A52 E-Ost), dort auf die A 40 Richtung Bochum 
und sofort die erste Abfahrt Essen-Frillendorf abfahren. An der ersten 
Ampelkreuzung rechts auf die Ernestinenstraße abbiegen. Dieser bis 
zum Ende folgen. Am Ende der Ernestinenstraße an der Ampel rechts 
auf die Gelsenkirchener Straße einbiegen. Dort immer den Straßen-
bahnschienen folgen, bis das Schachtgerüst auf der linken Seite zu 
sehen ist.

ODER BOCHUM:
An der Abfahrt Frillendorf die Autobahn verlassen und rechts auf die 
Frillendorfer Straße einbiegen. An der ersten Ampel rechts fahren, 
dann weiter wie zuvor beschrieben...

ZUM PARKPLATZ

VOM NORDEN ÜBER DIE A 42

VON SÜDEN ÜBER DIE A 52 / A 40
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Straßenbahn-Haltestelle Zollverein 
(Linie 107 Richtung Hanielstraße)

H
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Anreise mit dem ÖPNV 
Ab Essen Hauptbahnhof: Straßenbahn 107 in Richtung 
Hanielstraße (Haltestelle: Zollverein - siehe Karte oben), 
kurzer Fußweg, Gesamtdauer ca. 15 Minuten



Führung auf Zollverein:
Über Kohle und Kumpel

optional

Location Zollverein:
Der Denkmalpfad Zollverein zeigt an 
authentischen Orten den „Weg der Kohle“ von der 
Förderung über den Transport bis zur Aufbereitung 
in der Kohlenwäsche und der anschließenden Ver-
kokung auf der Kokerei. Darüber hinaus erleben Be-
sucher in den im Originalzustand erhaltenen Über-
tageanlagen der Zeche und Kokerei Zollverein, wie 
und unter welchen Bedingungen die Bergleute und 

Koker einst gearbeitet haben. 30 verschiedene Führungsformate in bis zu acht Sprachen garan-
tieren unvergessliche Erlebnisse für alle Altersgruppen. Zum Angebot gehören auch Themen-
führungen, z.B. zu Architektur und Kunst, sowie Führungen für Familien und Kinder. Der Zu-
gang zu den historischen Bereichen des Denkmalpfads Zollverein auf dem UNESCO-Welterbe 
Zollverein ist nur im Rahmen einer Führung möglich.

 Bei dieser Führung lernen die Besucherin-
nen und Besucher die Produktionsabläufe 
der einst größten und leistungsstärksten 
Steinkohlenzeche der Welt kennen.

Auf dem Weg von der Schachthalle, in der 
früher die Kohle ankam, durch die Wipper-
halle, Sieberei und Werkstätten erfahren 
die Führungsgäste Details zu den Arbeits- 
und Lebensbedingungen der Zollverein-
Bergleute. Außerdem erhalten sie Einblick 
in die Architektur, die Natur und den Wan-
del Zollvereins vom Bergwerk zum moder-
nen Kulturstandort.

Außerdem erfahren die Teilnehmer mehr 
über die Transformation des Zechengelän-
des hin zu einem Kulturbetrieb. 


